
Kindergarten Holzschlag wird 
Naturpark-Kindergarten!

Kindern unserer Zeit ist es nur selten gestattet, 
einfach so in den Wald oder auf Magerwiesen 
zu gehen und die darin beheimatete biologi-
sche Vielfalt zu entdecken. Was andere Gene-
rationen als selbstverständlich erleben durften, 
bleibt Kindergarten- und auch Schulkindern 
heutzutage oft verwehrt.

Naturpark-Schulen und Naturpark-Kindergär-
ten wird, in enger Zusammenarbeit mit den 
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NATURNAH VIELFÄLTIG WELTOFFEN MENSCHLICH LEBENSWERT

Naturparken und Gemeinden, die Möglichkeit 
geboten, ein grundlegendes Verständnis für 
die Natur zu erlangen.

Der Kindergarten Holzschlag wurde Anfang 
Juni 2022 zum Naturpark-Kindergarten zerti-
fiziert! Naturverbundenheit zeichnet die Bil-
dungseinrichtungen der Gemeinde Unterkohl-
stätten schon seit jeher aus!

Foto: Daniel Fenz (Medienservice Burgenland)



2	 Vorwort

GESCHÄTZTE GEMEINDEBEWOHNERINNEN, 
GESCHÄTZTE GEMEINDEBEWOHNER, 
LIEBE JUGEND!

In wenigen Monaten endet meine erste Legis-
laturperiode als gewählter Bürgermeister der 
Gemeinde Unterkohlstätten!

Der Antrieb meines Tuns war immer, unsere 
Ortschaften, das Ortsbild und die Infrastruk-
tur zu verbessern und so das Leben in unserer 
Gemeinde für die Bevölkerung noch angeneh-
mer und lebenswerter zu gestalten. 

Für eine bessere Gemeinde Unterkohlstätten 
habe ich mich tagtäglich eingesetzt - vom ers-
ten Tag meiner Amtszeit bis zum heutigen. 
Ich denke, das ist meinem Team und mir auch 
gelungen. Projekte wurden nicht nur angekün-
digt, sie wurden umgesetzt.

Es liegt in der Natur des Menschen, dass Maß-
nahmen der Gemeinde im Laufe der Zeit wie-
der in Vergessenheit geraten bzw. mittlerweile 
in unserem täglichen Leben selbstverständlich 
geworden sind. Es sind aber Projekte die mit-
unter einmalig im ganzen Burgenland sind. 
Die Grün- und Strauchschnittentsorgung in al-
len Ortsteilen unserer Gemeinde ist in dieser 
Form definitiv einmalig. Für viele Gemeinden 
des Burgenlandes sind wir in diesem Bereich 
Vorbild und Vorreiter.

Ein weiteres Beispiel sind die Kommunikati-
onszentren Holzschlag und Oberkohlstätten. 
Auch hier sind wir mit unserem Konzept Bei-
spielgeber, wenn es um die Abfederung des 
Wirtshaussterbens geht. Wir haben in kurzer 
Zeit öffentliche Gebäude geschaffen, wo die 
Menschen gemütlich zusammensitzen und re-
den können.

Zu Beginn meiner Amtszeit noch undenkbar, 
haben wir heute 90 % der Fläche unseres Ge-
meindegebietes mit Mobilfunk und 100 % 
der Haushalte mit Breitbandinternet versorgt. 

Diese und viele andere Projekte erfreuen sich 
in der Bevölkerung großer Zustimmung.

Mit viel Fleiß, Anstrengung und Herzblut ist 
aus fünf Ortschaften und zwei Rotten eine Vor-
zeigegemeinde des Burgenlandes geworden, 
auf die wir alle mit Recht stolz sein können. 
Jede Zeit hat seine eigenen Herausforderun-
gen. Waren es früher der Bau von befestigten 
Straßen und die Versorgung mit Trinkwasser, 
so waren es später die Herstellung der Infra-
struktur mit Strom, Kanalisation sowie Telefon 
und Fernsehen. Heute stehen flächendecken-
des Internet, leistbares Wohnen, wohnortna-
he Pflege, biologisches Essen, Bildungsange-
bote und nachhaltige Energieversorgung im 
Fokus unserer Gemeinde.

Stolz bin ich darauf, dass wir bereits in we-
nigen Jahren einen topmodernen Bildungs-
campus in Holzschlag eröffnen werden. Dort 
werden künftig unsere Volksschulen, die Kin-
derkrippe und der Kindergarten unter einem 
Haus topmoderne Lernmöglichkeiten vorfin-
den.

Die Gemeinde Unterkohlstätten hat heute al-
les, was Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger zum Wohlfühlen brauchen. Das alles 
ist nur durch gemeinsame Anstrengung und 
ein kontinuierliches Miteinander möglich ge-
worden. Man darf sich jedoch nicht auf sei-
nen Leistungen ausruhen, sondern muss mit 
Visionen die Gemeinde weiterentwickeln. Ist 
die Idee bzw. das Vorhaben noch so groß, es 
gibt gemeinsam immer eine Lösung, um das 
Bestmögliche für unsere Gemeinde herauszu-
holen. So haben wir es in der Vergangenheit 
erfolgreich gemacht und so werden es mein 
großartiges Team und ich auch in Zukunft ma-
chen. Für eine bessere Gemeinde Unterkohl-
stätten.

Abschließend wünsche ich einen schönen 
Sommer, entspannte Urlaubstage und unse-
ren Kindern wünsche ich eine unvergessliche 
und unbeschwerte Ferienzeit.

Euer Bürgermeister

Christian Pinzker
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Das „5x gemeinsam – aktivTaxi“ war der Start-
schuss unserer Bemühungen, allen Ortsteilen 
und Rotten die gleiche Aufmerksamkeit und 
die gleichen Chancen im Bereich der Mobilität 
zu geben. Die Verbesserung und Ausweitung 
der Routen ist die Fortsetzung dieses Projek-
tes.
Das „aktivTaxi“, gemeinsam mit dem „Ju-
gend-Taxi“, bietet unseren BewohnerInnen, 
egal ob jung oder alt, abgestimmte Fahrten, 

In den nächsten Jahren investiert die Gemein-
de Unterkohlstätten gemeinsam mit dem Land 
Burgenland und unseren Feuerwehren massiv 
in den Brand- und Katastrophenschutz.
Die Feuerwehr Oberkohlstätten plant den An-
kauf eines TLF 1000 mit Allrad. Der Ankauf ist 

GEMEINDE INVESTIERT IN DEN BRAND- UND KATASTROPHENSCHUTZ

MOBILITÄT WIRD NOCHMALS VERBESSERT
die einfach, flexibel und individuell in An-
spruch genommen werden können - und das 
zu fairen Preisen.
Bestehende Routen nach Bernstein und 
Lockenhaus werden durch eine neue Busver-
bindung nach Oberwart erweitert. Künftig wird 
es für GemeindebewohnerInnen möglich sein, 
am Mittwoch den Wochenmarkt, aber auch 
den Sonnenmarkt in Oberwart zu besuchen.

unvermeidlich, da die Wartungs- und Repara-
turkosten des derzeit im Einsatz befindlichen 
Kleinlöschfahrzeuges zunehmen. Bestellt soll 
das Feuerwehrfahrzeug im Jahr 2022 werden, 
die Auslieferung ist für 2024 geplant.

DER ZUSCHUSS ZUM JUGEND-TAXI WIRD ERHÖHT
Egal ob in die Disco oder von der Discothek 
nach Hause, wir wollen, dass unsere Jugendli-
chen immer und überall sicher unterwegs sind. 
Jugendliche im Alter von 14 - 21 Jahren und 
Studenten bis 24 Jahren können künftig drei 

Jugendtaxischecks im Wert von insgesamt 
EUR 30,00 pro Monat in Anspruch nehmen. 

Die Schecks werden von der Gemeinde mit 
EUR 18,00 subventioniert.

Finanzierungsplan:

Kosten TLF 1000 EUR 235.000,00
Subvention Landesfeuerwehrkommando EUR 75.000,00
Feuerwehr Oberkohlstätten EUR 70.000,00
Gemeinde / Bedarfszuweisungen EUR 90.000.00

In Holzschlag soll in den nächsten zwei bis 
drei Jahren ein neues Feuerwehrhaus errich-
tet werden. Das Großprojekt ist notwendig 
geworden, weil die sicherheitstechnischen Er-

Finanzierungsplan:

Geschätzte Gesamtkosten auf Basis der derzeitigen Marktpreise EUR 750.000,00
Subvention Landesfeuerwehrkommando EUR 120.000,00
Feuerwehr Holzschlag EUR 70.000,00
Gemeinde / Bedarfszuweisungen / Spenden von Vereinen EUR 560.000.00

fordernisse am jetzigen Standort nicht mehr 
gegeben sind. Im Moment läuft das Umwid-
mungsverfahren für den geplanten Standort. 
Baubeginn ist im Jahr 2023.

Wir hatten in den letzten Jahren immer wieder 
mit unterschiedlichen Naturkatstrophen wie 
Dürre, Murenabgänge und Fluten zu kämp-
fen und durch die Klimakrise werden diese 
Extremereignisse nicht weniger. Unsere Feu-
erwehren leisten einen enormen Einsatz für 
den Zivilschutz der Bevölkerung. Es ist außer-
gewöhnlich, wie verlässlich das Hilfsnetz der 

Wehren in unserer Gemeinde funktioniert. 
Dafür braucht es eine gut ausgestattete Feu-
erwehr, die in Extremsituationen Hilfe leisten 
kann. Die Feuerwehren sind ein äußerst wert-
voller und verlässlicher Partner unserer Ge-
meinde und es freut mich, dass wir die finanzi-
ellen Mittel aufbringen werden, um die oben 
beschriebenen Investitionen zu tätigen.
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Unter dem Motto „Landschaften voller Kli-
mafüchse“ beschäftigten sich die Schülerin-
nen und Schüler mit dem Treibhauseffekt und 
welche Auswirkungen unser aller Tun auf die 
schnellere Erwärmung der Erde hat.

Beginnend mit einem Mindmap haben die 
Kinder rasch erkannt, dass der Schutz des Kli-
mas täglich und im Kleinen beginnt. Zum Ab-
schluss entstand ein informierendes Plakat.

Durch die Auseinandersetzung mit den Klima-
zonen der Erde und den typischen Tier- und 
Pflanzenarten wurde der Unterschied zwi-
schen Klima und Wetter erarbeitet. Auswir-
kungen des Klimawandels auf tierische Wan-

KLIMAWANDEL UND DESSEN FOLGEN FÜR DIE BIODIVERSITÄT		            
Naturparkschule Holzschlag

derbewegungen konnten bewusst gemacht 
werden.

Auch im Naturpark Geschriebenstein gibt es 
Klimagewinner und Klimaverlierer.  Wiede-
hopf und die Holunderstaude wurden ausge-
wählt, um herauszufinden, wie sie mit dem 
Klimawandel Schritt halten können.

Die Workshops mit den ExpertInnen (Natur-
park Geschriebenstein, BMV, WAVL, Werk-
statt „Natur on tour“) fanden bei den Schul-
kindern großen Anklang.

Unser Motto: Klimawandel passiert nicht von 
selbst, Wandel braucht uns alle!

PROJEKT „ARTENCHECKEN“			        Naturparkschule Unterkohlstätten

Die Schülerinnen und Schüler führten das Pro-
jekt „Artenchecken“ durch.

Mit dem Ansatz „Ich nehme Rücksicht auf 
das, was ich kenne“ ist die Kenntnis einzelner 
Arten und das Wissen um deren ökologische 
Bedürfnisse eine wichtige Voraussetzung für 
deren Schutz. Die Kinder setzten sich mit un-
terschiedlichen Tierarten, wie Säugetieren, 
Vögeln, Insekten, Spinnen, Reptilien und Am-
phibien in ihrer Umgebung auseinander, be-
schäftigten sich in Kleingruppen mit deren Le-

bensraumansprüchen und erfuhren, wie sie 
diese Tiere im eigenen Garten unterstützen 
können.

Zum Abschluss präsentierten sie stolz die 
Gruppenergebnisse und gestalteten ge-
meinsam das Wandbild eines Gartens, mit 
dem sie beim Wettbewerb „Ein Garten für 
Igel, Biene und Frosch“ lustig bedruckte 
T-Shirts für die ganze Klasse gewannen.
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GEMEINSAME AKTIVITÄTEN DER BEIDEN VOLKSSCHULEN IN UNSERER GEMEINDE

und ohne Behinderung unterstreichen.
Mit Begeisterung nahmen die Schüler und 
Schülerinnen an einigen Schulprojekten wie 
„Herzensbotschaften“ und „Die längste Spe-
cial Olympics-Sportbande“ teil.

Erstmals in der Geschichte von Special Olym-
pics Österreich fanden im Juni 2022 die „Na-
tionalen Sommerspiele“ im Burgenland statt.
Das Motto „GEMEINSAM für ein Lächeln“ soll 
das „Miteinander“ zwischen Menschen mit 

SPECIAL OLYMPICS

Das vielfältige Kombinieren unterschiedlicher 
Bewegungsabläufe, mit Schwerpunkt Ge-
schicklichkeit, Kraft und Koordination, berei-
tete allen Kindern große Freude. 

Wir bedanken uns bei der Arbeitsgemein-
schaft für Sport und Körperkultur in Öster-
reich (ASKÖ) für die Möglichkeit, an einem 
polysportiven Bewegungsfest teilzunehmen. 

TEILNAHME AM „MONAT DES SCHULSPORTS
“Wir bewegen Burgenland“
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MUSEUM FÜR BAUKULTUR IN NEUTAL – MUBA
Im Juni 2022 besuchten die beiden Volksschu-
len das Museum für Baukultur in Neutal. Spe-
zielle Themen wurden für Kinder und Jugend-
liche im MUBA aufbereitet. So erfuhren die 
Kinder im Innenbereich über „Tierische Bau-
meister“ und über das Thema „Spielen und 

ABFALL VERMEIDEN UND MÜLL TRENNEN

Umweltfreundliches Verhalten beginnt in der 
Kindheit, denn dort erlerntes und richtiges 
Verhalten wird meist auch später angewen-
det. Abfallberater Bernhard Deutsch vom 
BMV vermittelte den SchülerInnen wichtige 
Umweltthemen auf kindgerechte Weise.

Eifrig wurde das Trennen von Müll in die ver-
schiedenen Abfalltonnen geübt. Zur Freude 
des Abfallberaters kristallisierte sich heraus, 
dass das richtige Sortieren von Müll kein Pro-
blem für die Kinder darstellt.

Bauen“. Im Außenbereich führten die Schüle-
rInnen Workshops mit Lerngeräten durch und 
stellten Lehmziegel mit „Modeln“ her. Die 
physikalische Formel „Arbeit = Kraft x Weg“ 
konnte aktiv nachvollzogen werden. Eine sehr 
interessante Erfahrung für alle Kinder!
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NATURPARK – ENTDECKERWESTEN
Zollstock und Notizblock bestückt. Im Vorder-
grund steht das Naturerlebnis, wodurch das 
Interesse an den heimischen Tier- und Pflan-
zenarten geweckt werden soll.

Die Naturparkschulen wurden im Rahmen des 
Projekts „Naturkalender Burgenland“ mit Ent-
deckerwesten ausgestattet. Die Westen sind 
mit Bestimmungshilfen, Becherlupe, Pinzette, 

onierende Versorgung mit Trinkwasser hat. 
Nach der interessanten Besichtigung der voll-
biologischen Käranlage in Klostermarienberg 
erkannten die Kinder rasch:

„Wasser ist Leben!“
„Das WC ist kein Mistkübel!“

Für die Zukunft wird es immer bedeutender, 
ein Bewusstsein für den achtsamen und spar-
samen Umgang mit Wasser zu schaffen.

Durch den Besuch des WAVL erfuhren die 
Kinder, welch hohen Stellenwert eine funkti-

WASSER- UND ABWASSERVERBAND LOCKENHAUS UND UMGEBUNG

RADFAHRPRÜFUNG 2022

Auch heuer absolvierten unsere Volksschul-
kinder wieder die Radfahrprüfung. Nach in-
tensiver theoretischer und praktischer Vorbe-
reitung mit ihren Lehrerinnen und fleißigem 
Üben daheim schafften alle Kinder die Prü-
fung problemlos.

Bürgermeister Christian Pinzker überreichte 
im Namen der Gemeinde einen Einkaufsgut-
schein für eine Radfahr-Schutzausrüstung.

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
den geprüften Radfahrer/innen viele schöne 
und vor allem stets unfallfreie Fahrten!
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Der Einladung zum Sommerfest sind zahlrei-
che Gäste gefolgt und es war nach sehr lan-
ger Zeit wieder eine große Freude für Kinder 
und Erwachsene. Die Kindergartenkinder, die 
Kinder und Schüler der Nachmittagsgruppe 
und auch schon Krippenkinder präsentierten 
voller Begeisterung Tänze, ein Theaterstück, 
Lieder und Gedichte.

Auch die Schulanfänger wurden verabschie-

SOMMERFEST KINDERGARTEN HOLZSCHLAG
det und die Überreichung der Schultüten 
war der Höhepunkt unseres Sommerfestes.

Bei ausreichend Verpflegung konnten die 
Kinder und ihre Familien das Fest gemütlich 
ausklingen lassen und das Zusammensein 
genießen.

Wir wünschen allen einen schönen und erhol-
samen Sommer!
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Die Gemeinde Unterkohlstätten investiert 
laufend in die Umstellung der Straßenbe-
leuchtung auf moderne und energieeffiziente 
LED-Lampen.

Im April dieses Jahres wurden in Unterkohl-

ENERGIEEFFIZIENTE BELEUCHTUNG IN UNTERKOHLSTÄTTEN

stätten die Laternen im Ortsgebiet und die 
Lichtpunkte im Erweiterungsgebiet beim 
Sportplatz auf energiesparende LED-Techno-
logie umgerüstet!

WASSER-HOCHBEHÄLTER IN OBERKOHLSTÄTTEN UND WEISSENBACHL UM-
FASSEND SANIERT

Bestes Quellwasser vom Geschriebenstein

Es ist selbstverständlich, dass wir täglich bes-
tes Trinkwasser aus der Wasserleitung nutzen 
und genießen dürfen. Um diesen hohen Stan-
dard der Trinkwasserversorgung aufrecht zu 
erhalten, sind ständige Sanierungsmaßnah-
men erforderlich. Die Hochbehälter in Ober-
kohlstätten und Weißenbachl sind in die Jah-
re gekommen und mussten deshalb in den 
letzten Monaten umfassend saniert werden. 
Seit Anfang Mai 2022 sind beide Kammern 
mit je 40.000 l bestem Trinkwasser wieder in 
Betrieb.

Die Sanierungkosten für beide Hochbehälter 
betragen EUR 135.000,00. Wir bedanken uns 
bei den ausführenden Firmen MM KR Sanie-
rung GmbH und Höhenberger Engineering 
ZT GmbH für die professionelle Umsetzung 
des Projektes.

Sichere Trinkwasserversorgung rund um die 
Uhr

In der Gemeinde Unterkohlstätten können 
Sie jederzeit ausreichend Trinkwasser aus 
der Wasserleitung entnehmen. Dieses Trink-
wasser wird in bester Qualität angeboten, da 
es ausschließlich aus Quellwasser gewonnen 
wird. Dieses Wasser ist im Gegensatz zu Was-
ser aus Flüssen und Seen durch die Filterwir-
kung des Bodens am besten geschützt. Der 
hügeligen Landschaft des Geschriebensteins 
ist es zu verdanken, dass in den Ortsteilen 
das Trinkwasser ohne Pumpen, nur mithil-
fe des natürlichen Gefälles, in die Haushalte 
transportiert werden kann. Das angebotene 
Trinkwasser in unserem Gemeindegebiet wird 
laufend überprüft und in hochwertiger Qua-
lität mit besten Inhaltsstoffen zur Verfügung 
gestellt.
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WIR BRINGEN DEN NATURPARK IN UNSEREN GEMEINDEKALENDER 2023 

Der Gemeindekalender 2023 soll mit einzig-
artigen und wunderschönen Landschaftsfotos 
aus dem Naturpark Geschriebenstein gestal-
tet werden.

Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung: Alle 

HobbyfotografInnen werden gebeten, uns 
tolle Naturaufnahmen, die im Rahmen von 
Ausflügen, Radtouren oder Spaziergän-
gen gemacht werden/wurden, zu schicken 
– bitte im png- oder jpg-Format per Mail an 
post@unterkohlstaetten.bgld.gv.at

KINDERLEICHTES MÜLLSAMMELN

Auch die Schülerinnen und Schüler der VS Un-
terkohlstätten beteiligten sich mit einer Flur-
reinigung am Projekt „Puregreen“.

Zuerst wurde auf dem Weg zum Biotop und 
rund um das Gewässer eifrig Müll gesammelt. 
Danach ging es weiter zum Kalkofen und an-
schließend ein Stück in Richtung Steinbruch. 

UMWELTSCHUTZ MACHT SPASS

Die Kinder der VS Holzschlag führten heuer 
bei herrlichem Wetter eine Müllsammelaktion 
durch.

Ziel des Projektes ist es, durch die Zusam-
menarbeit, die Abfallbelastung des grenz- 
überschreitenden Naturparks effektiv zu ver-
ringern.

Durch die Einbindung der Kinder wird das 
Bewusstsein für Abfallvermeidung und Abfal-
lentsorgung im Alltag gesteigert.

Gut gestärkt und passend ausgerüstet ging 
es nach der Pause los. Bald haben die Kinder 
erkannt: „Umweltschutz kann auch Spaß ma-
chen!“

Neben Plastikflaschen, Verschlusskappen, 
Dosen, Säcken, einem Abflussrohr und einer 
Eisenstange, entdeckten sie auch Fliesen- 
und Ziegelstücke.

Die Kinder freuten sich, dass sie mit dieser 
Aktion auch einen kleinen Beitrag für den Um-
weltschutz leisten konnten. Zur Belohnung 
gab es eine Jause mit frischem Gebäck.
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„SO MÜSSEN MENSCHEN SEIN!“ ...

... - mit diesen Worten hat sich Frau 
Pascale Vayer vom Verein „kleine Herzen“ bei 
den Kindern aus Holzschlag für die Spende in 
der Höhe von € 1.080,00 bedankt. Die jungen 
Vorbilder haben aus eigenem Antrieb in ih-
rer Freizeit bunte Osterkarten gebastelt und 
eigenständig in einer „von-Haus-zu-Haus“- 
Aktion in Holzschlag und bei ihren Familien 
verkauft. Die Einnahmen wurden in einer Box 
gesammelt und am 9. Mai 2022 persönlich in 
Neudauberg übergeben. Im früheren Hotel 
„Gogers“ sind elternlose und teils behinderte 

Kinder mit ihrem Betreuerstab aus einem Kin-
derheim aus Kriegsgebieten in der Ukraine 
untergebracht. Den Mädchen und Burschen 
aus Holzschlag war es ein besonderes Anlie-
gen, dass die gesammelten Spenden Kindern 
zu Gute kommen. Wir sind stolz auf die Kin-
der, die hier vollkommen selbstlos gehandelt 
haben und der Bevölkerung dankbar, dass sie 
diese hervorragende Aktion so großzügig un-
terstützt hat. So sieht gelebte Menschlichkeit 
aus.

Nicole Bayer

Als Dank für die Verschonung von Seuchen 
gelobten im vorigen Jahrhundert die Einwoh-
ner aus Unterkohlstätten jedes Jahr eine Fuß-
wallfahrt nach Maria Hasel zu organisieren.
Am 28. Mai war es wieder soweit. Eine kleine, 
aber feine Gruppe machte sich um 5.30 Uhr 
auf, um die ca. 35 km lange Strecke in Angriff 
zu nehmen. Unterwegs wurde an verschiede-
nen Punkten innegehalten, gesungen und ge-
betet. Auch der Wettergott meinte es gut mit 
den WallfahrerInnen.
Um 16.00 fand, gemeinsam mit den Gläubi-
gen aus der Pfarrgemeinde, die mit dem Bus 
anreisten, der feierliche Einzug in die Kirche 
mit anschließender hl. Messe statt.
In Unterkohlstätten trafen die PilgerInnen um 
ca. 18 Uhr ein. Mit dem feierlichen Einzug 
wurde ein bewegender, eindrucksvoller Tag 
beendet.

Erna Polster

Elfi Polster, Erna Polster, Marianne Reindl, Vroni 
Neuhold, Manfred Kaufmann, Martin Lackner, Martin 
Schuch, Martin Holzschuster

Foto: Erna Polster

FUSSWALLFAHRT VON UNTERKOHLSTÄTTEN NACH MARIA HASEL, PINGGAU

Foto: Nicole Bayer

Foto: Nicole Bayer

Foto: Nicole Bayer

Foto: Nicole Bayer
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In den letzten Wochen wurde in Holzschlag 
an zahlreichen Ecken fleißig gearbeitet und 
das Dorf in vielen Bereichen verbessert und 
verschönert. Lichtwellenleiter für schnelles In-
ternet wurden verlegt, neue Lichtpunkte ge-
setzt, die Beleuchtungsverkabelung teilweise 
erneuert, Randsteine wurden gesetzt, Einlauf-
schächte neu positioniert und zahlreiche Orts-
straßen neu asphaltiert. 

NEUER BELAG UND PFEILSCHNELLES INTERNET FÜR HOLZSCHLAG

Die örtliche Infrastruktur wurde also in vielen 
Bereichen wesentlich verbessert, was letzt-
lich den Menschen im Dorf zugutekommt. 
Die Investitionssumme beläuft sich auf 
EUR 230.000,00.

Durch die Arbeiten kam es immer wieder zu 
kurzfristigen Beeinträchtigungen durch Lärm 
und Staub. Für diese Unannehmlichkeiten 
bitten wir die Bevölkerung um Verständnis.

1937 hatte Holzschlag mit 661 Personen die 
höchste Einwohnerzahl, 310 Personen waren 
davon als Roma registriert. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg war die Zahl der Bevölkerung durch 
die Deportation der Roma auf 341 gesunken. 
Nur 28 von den 310 zuvor in Holzschlag le-
benden Roma und Sinti kehrten damals ins 
Dorf zurück.

Das neu gestaltete Denkmal für die im Natio-
nalsozialismus ermordeten Sinti und Roma ist 
ein Ort der Erinnerung und des Gedenkens 
an die Verfolgten und Ermordeten, an die To-
ten ohne Gräber. Das Denkmal ermahnt uns, 
Minderheiten zu schützen und uns für ihre ge-
sellschaftliche Integration einzusetzen. Diese 
Erinnerung ist Mahnung für die Zukunft.

ROMA-DENKMAL ALS ORT DER MAHNUNG UND ERINNERUNG

DER FUSSBALL GEMEINDEMEISTER DER SAISON 2019/2022 HEISST SV HOLZSCHLAG

Der SV Holzschlag setzte sich, nach einer lan-
gen Saison, vor dem SV Unterkohlstätten, 
dem SV Glashütten und den Altherren Kohl-
stätten durch und holte den Meistertitel der 
Gemeindemeisterschaft Unterkohlstätten 
zum zweiten Mal nach Holzschlag.

Bester Torschütze wurde Stefan Moser vom 
SV Glashütten mit 27 Toren. 

Als bester Torhüter wurde Andreas Glatz 
vom SV Holzschlag ausgezeichnet.

Im Saisonfinale, dem Abschlussturnier am 
17.06.2022, am Sportplatz in Holzschlag, 
wurde dem neuen Champion der Meister-
teller vom amtierenden Meister SV Unter-
kohlstätten überreicht.
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Im Burgenland ereignen sich im Haushalts-
bereich jährlich tausende Unfälle. In den Mo-
naten März, April und Mai häuften sich die 
Unfälle durch Stürze bei der Hausarbeit - ein 
Zeichen, dass sich der Frühjahrsputz schein-
bar immer noch gefährlicher Beliebtheit er-
freut. Fallen lauern überall im Haus - mit der 
Beachtung einiger Sicherheitstipps lassen sich 
diese jedoch mühelos umgehen.

Für den sicheren Haushalt einige Tipps:

•	 Grundsätzlich nicht versuchen, drei Dinge 
auf einmal zu tun - damit gerät man nicht 
in Gefahr, durch Nervosität und Hektik 
Fehler zu machen.

•	 Rutschfeste Schuhe mit flachen Absätzen 
und zweckmäßige Kleidung tragen (wei-
te Ärmel, lose Schürzenbänder und weit-
schwingende Röcke können leicht irgend-
wo hängen bleiben).

•	 Die Stecker elektrischer Geräte vor dem 
Reinigen unbedingt aus der Steckdose 
ziehen.

•	 Besen, Staubsauger und Reinigungsmit-
tel so platzieren, dass man nicht darüber 
stolpern kann. Alle Reinigungsmittel au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern ab-
stellen.

•	 Fensterputzen möglichst nur von den 
Rauminnenseiten und vom Fußboden 
aus (Balanceakte beim Fensterputzen ge-
hören zu den riskantesten Hausarbeiten 
überhaupt). Niemals auf die Außenseite 
des Fensterbrettes treten. Können Fens-
ter nicht von der Rauminnenseite geputzt 

SICHERHEIT IM HAUSHALT

werden, so sind geeignete Maßnahmen 
zur Absturzsicherung zu ergreifen.

•	 Nur Leitern als Steighilfe verwenden (wer 
meint, er könnte die Leiter im Haus spa-
ren und Tisch und Stühle als Leiterersatz 
aufeinanderstapeln, riskiert buchstäblich 
Hals- und Beinbruch).

•	 Wenn man sich am vorgesehenen Putztag 
aus irgendeinem Grund nicht körperlich 
fit fühlt, sollte man die ganze Aktion ver-
schieben. Das glänzendste Parkett macht 
kaum noch Freude, wenn man es anschlie-
ßend mit einem Gipsbein vom Bett aus 
betrachten muss.

Die Sportvereine bedanken sich bei den zahl-
reichen ZuseherInnen und UnterstützerInnen 
der abgelaufenen Saison.

Infos zur Meisterschaft: www.gemeindemeis-
terschaft-uk.jimdofree.com

ZIVILSCHUTZ-ECK
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GESUNDES DORF

Im Juni hat die diesjährige Online-Elternvor-
tragsreihe mit dem ersten Thema „Handy, 
Fernsehen, Internet & Co - der richtige Um-
gang mit neuen Medien in der Familie“ ge-
startet. Fast 20 TeilnehmerInnen waren dabei!

Mit der 3-teiligen Vortragsreihe greifen wir 
Themen auf, mit denen Eltern, Großeltern 
und Betreuungspersonen tagtäglich konfron-
tiert sind. Im Herbst geht die Serie mit diesen 
Vorträgen und ExpertInnen weiter:

Montag, 26. September, 18.00 Uhr
„Grenzen setzen - liebevoll und konsequent“
Mag. Barbara Grütze, Kinder-, Jugend-, 
Eltern- und Familienberaterin

GEBURTSTAGS- UND EHEJUBILÄEN IM 1. HALBJAHR 2022

sitzend:	 Frieda und Ernst Ringhofer, Gü (Diamantene Hochzeit); Maria Schneemann, Ok 
(80. Geb.); Karl Tuder, Gl (80. Geb.)

stehend:	OV Jürgen Voith; OV Bernhard Lackner; OV Werner Kappel; Bgm. Christian 
Pinzker; OV Ing. Martin Ringhofer; Rosa Hoffmann, Uk; AL Ing. Hannes Tormann; 
Wilhelm Hoffmann, Uk (85. Geb.)

nicht im Bild:	 Magdalena und Franz Pratscher, Gl (Goldene Hochzeit); Franz Klein, Ho/Gü  
(85. Geb.); Christine und Hans Glatz, Ho (Goldene Hochzeit); Gustav Sauer, 
Ho (85. Geb.); Gerda Sauer, Ho (80. Geb.); Johann Heidinger, Ho (80. Geb.); 
Anna Gruber, Ok (80. Geb.); Maria Gruber, Uk (95. Geb.)

Montag, 14. November, 18.00 Uhr
„Gefühle und Emotionen unserer Kinder“
Mag. Daniela Plohovits-Kittelmann, Psycho-
login und Psychotherapeutin mit Spezialisie-
rung auf Kinder und Jugendliche

Jetzt schon im Kalender vormerken! Die de-
taillierte Einladung folgt.

Habt auch ihr Anregungen für Vortragsthe-
men, Gesundes Dorf-Veranstaltungen oder 
möchtet ihr beim nächsten Planungstreffen 
dabei sein? Schreibt ein Mail an post@unter-
kohlstaetten.gv.at - wir freuen uns über eure 
Ideen und über Gesundheits-MitgestalterIn-
nen!

SOCCER CAMP

Für alle 6 - 14-jährigen Fußballbegeisterten 
findet von 29. August - 02. September 2022 
in Bernstein ein Soccer camp statt. 

Die Anmeldung erfolgt online unter: 
www.mysoccercamp.eu
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WOCHENENDDIENSTE DER ÄRZTE IM 3. QUARTAL 2022
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IN STILLEM GEDENKEN †

Johann Pratscher
Holzschlag

Johanna Voith
Glashütten bei Schlaining

Adolf Kirnbauer
Günseck

† 16.02.2022

† 22.02.2022

† 03.03.2022

Frieda Bruckner
Oberkohlstätten

Hilda Kappel
Oberkohlstätten

† 03.03.2022

† 19.06.2022

Anita Susanna Kolmas und Thomas Widl 
10.06.2022 | Oberkohlstätten

EHESCHLIESSUNGEN

STOLZ AUF UNSERE JÜNGSTEN

Maja Magdalena Pinzker	
13.11.2021 | Unterkohlstätten

Valentin Schuch	  
01.11.2021| Unterkohlstätten


